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Fassade des Scharrer-Gymnasiums begrünen 
Rathaus-SPD möchte bei Begrünung städtischer Gebäude zur Sachdebatte 
zurückkehren 
 
Nachdem der SPD-Stadtrat und Oberbürgermeisterkandidat Thorsten Brehm im letzten 
Jahr bereits die Begrünung städtischer Gebäude gefordert hat, erneuert die Rathaus-
SPD diese Forderung und macht gleichzeitig einen pragmatischen Vorschlag, wo eine 
solche Begrünung relativ zeitnah und mit breiter Unterstützung umgesetzt werden 
könnte. 
„Zuletzt tauchten in der Debatte immer wieder Vorschläge zur Fassadenbegrünung auf, 
die aufgrund von Fragen des Denkmalschutzes, baulicher Themen oder weil uns die 
Liegenschaften nicht gehören als eher schwierig oder nur langfristig umsetzbar 
erscheinen. Der Baureferent hat darauf hingewiesen, dass es durchaus städtische 
Gebäude gibt, die eher dafür geeignet sind, mit der Fassadenbegrünungsoffensive in 
der Stadt zu beginnen. Diesen Vorschlag greifen wir auf und beantragen deshalb, die 
Fassade am Johannes-Scharrer-Gymnasium in der Altstadt zu begrünen“, erklärt die 
Fraktionsvorsitzende Anja Prölß-Kammerer. Zusammen mit der SPD-
Stadtratskandidatin Simone Pfautsch habe sie Signale aus der Schulfamilie erhalten, 
dass es dort Unterstützung für ein solches Projekt gibt. Pfautsch und Prölß-Kammerer 
betonen außerdem, dass ein Begrünungsprojekt an einer Schule den großen Vorteil 
hat, dass es mit den Schüler*innen gemeinsam umgesetzt werden kann und so auch 
ein Beitrag zur Umwelt- und Klimabildung geleistet wird. „Es wird am praktischen 
Beispiel deutlich, wie das Grün zur Kühlung beiträgt und welche positive Auswirkungen 
es für die direkte Umgebung hat. Parallel zur Umsetzung der Fassadenbegrünung 
sollte es deshalb schulische Projekte zur Bedeutung des Stadtgrüns geben“, so Prölß-
Kammerer und Pfautsch abschließend.  
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